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Der Kammersprechchor Zürich hat sich aufgelöst 
 
Fast 60 Jahre nach seiner Gründung hat sich der Kammersprechchor Zürich 
am 20. April 2010 aufgelöst. Damit geht ein Stück Zürcher, aber auch 
europäischer Musikgeschichte zu Ende. 
 
Die Schauspielerin Ellen Widmann hatte den Chor 1951 gegründet. Ihr Ziel war eine 
neue Art des chorischen Sprechens: weg vom leeren – und politisch missbrauchten -  
Skandieren von Silben, hin zum gemeinsamen, sinnvollen Sprechen, möglichst nahe 
am natürlichen Sprachfluss. 
Den Weg auf die Konzertpodien fand der Kammersprechchor zunächst über die 
Werke des Komponisten Wladimir Vogel. Er hatte bereits vor der Gründung des 
Chors Werke für Sprechchor komponiert, diese blieben mangels eines geeigneten 
Chors aber vorerst unaufgeführt. 
Als absolutes Novum erregte der Kammersprechchor Zürich in der Musikwelt viel 
Aufsehen und blieb in seiner Art jahrzehntelang einzigartig. 
 
Im Laufe der Zeit versuchten sich auch andere Chöre im rhythmisierten, chorischen 
Sprechen, immer mehr beschäftigten sich Schauspielschulen und Profi-Ensembles 
damit. Der Kammersprechchor Zürich verlor - als inzwischen reines Laienensemble -
in der Musikwelt an Bedeutung und an Präsenz auf den Konzertpodien. 
Engagements und neue Kompositionen, sofern sie der Chor nicht selber in Auftrag 
gab, wurden seltener. Im gesättigten Kulturmarkt ist für den Kammersprechchor 
Zürich in seiner heutigen Form kein Bedarf mehr. 
In den letzten Jahren wurde es auch zunehmend schwieriger neue Mitglieder zu 
finden, und diese länger an die anspruchsvolle Probenarbeit zu binden. Zuletzt hatte 
das Ensemble mit elf Sprecherinnen und Sprechern keine eigentliche Chorgrösse 
mehr, zudem stand ein Wechsel in der Leitung bevor. Unter diesen schwierigen 
Umständen haben die Mitglieder entschieden, den Chor aufzulösen. 
 
Den gesamten Nachlass vermacht der Kammersprechchor Zürich der Musikabteilung 
der Zentralbibliothek Zürich, wo er der interessierten Öffentlichkeit zur Verfügung 
stehen wird. 
 
Mehr Informationen zum Kammersprechchor Zürich und seiner Geschichte auf 
www.sprechchor.ch 
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